
Der blaue Dunst 

Der Marlboro-Cowboy hat es uns vorgelebt: 

Rauchen steht für Freiheit, Unabhängigkeit und 

Selbstbewusstsein. Ungern lassen wir uns das 

verbieten. Und schon gar nicht dort, wo wir das 

Rauchen besonders schätzen: nach einem gu-

ten Essen oder zu einem frisch gezapften Bier, 

kurzum in der Gastronomie. Doch die Gegen-

stimmen nehmen zu: Der Qualm vermiest immer 

mehr Feinschmeckern das Essen, die Kneipe 

lässt sich nur noch durch Nebelschwaden er-

kennen. Die Diskussion wird lauter ...  

 

In Irland, Portugal und Italien herrscht bereits strik-

tes Raucherverbot. In Restaurants, Bars, auf Flug-

häfen und in allen anderen öffentlichen Einrichtun-

gen bleibt die Zigarette kalt. Die Verbote nehmen 

weltweit zu. Doch was bedeutet das für die Gastro-

nomie? Angeblich bringt ein Rauchverbot keine Um-

satzeinbußen. Bestätigt wurde das durch Umfragen 

in Neuseeland und Australien. Wir haben im Inter-

net Meinungen eingeholt ... 

Hitzige Diskussion 
 

Mit nahezu 900 Kommentaren lässt die Wochenzei-
tung „Die Zeit“ Raucher und Nichtraucher zu Wort 
kommen. Jeder kann dort seine Meinung äußern - 
und sich diejenige der anderen Interessierten zu Ge-
müte führen (Achtung: Auf der Internetseite nach 
unten scrollen, sonst sind die Beiträge nicht zu le-
sen): 
                

http://apollo.zeit.de/kommentare/index.php?
km_id=325&from=0&to=10 

Frühere Expertentipps sind für Sie verfügbar im Archiv  
www.Darboven.com/Expertentipps. Anregungen, Tipps und Kritik ge-
ben Sie bitte direkt an: Expertentipps@Darboven.com 
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Ausgeraucht? 
 

Der DEHOGA Bundesverband und das Bundesmi-
nisterium für Gesundheit und Soziale Sicherung 
(BMGS) haben eine Vereinbarung zum Nichtrau-
cherschutz in Hotellerie und Gastronomie getroffen. 
Basis dieses Abkommens ist eine Selbstverpflich-
tung: Bis März 2006 sollen rund ein Drittel aller Spei-
serestaurants 30 Prozent ihrer Plätze für Nichtrau-
cher bereithalten. Die Vereinbarung endet 2008. Bis 
dahin sollen 90 Prozent der Betriebe die Hälfte der 
Plätze Nichtrauchern anbieten.  
            

http://www.tabakkontrolle.de/pdf/DEHOGA_Vereinbarung.pdf 

Daten und Fakten 
 

Das WHO-Kollaborationszentrum für Tabakkontrolle 
hat auf seiner Homepage eine sehr informative Pub-
likation veröffentlicht, die umsonst eingesehen wer-
den kann: Passivrauchen – ein unterschätztes Risi-
ko. Auf Seite 39 gibt es ein Kapitel über rauchfreie 
Gastronomie. Sehr interessant ist, dass sich ein 
Rauchverbot in der Gastronomie nicht negativ auf 
die Umsatzzahlen auswirken würde. Zu diesem Er-
gebnis kamen übereinstimmend zwanzig unabhängi-
ge Studien.  
                

www.tabakkontrolle.de 

Nichtraucher-Datenbank 
 

Es existiert eine Datenbank im Internet, in der Nicht-
raucher und Allergiker Gastronomiebetriebe abrufen 
können, die rauchfreie Sitzplätze anbieten. Dort kann 
sich jedes - ganz oder teilweise – rauchfreie Restau-
rant eintragen lassen. Warum nicht auf diesem We-
ge neue Gäste gewinnen? 
                  

http://www.nichtraucher.org/ 
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